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Anmeldung bis 24.November 

oder doch traditionell? 

   Zur  Weihnachtsfeier 

   1. Dezember 2018 im  

       „ Rössle“  

 Rottenburg-Oberndorf 

Liebe Jumeleusen, liebe Jumeleure, 
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende. Wir möchten Ihnen hier vor allem  
über die Jubiläumsveranstaltungen berichten. Ein großes, freudiges Wiederse-
hen unter alten Bekannten und das Kennenlernen von neuen Freunden bildete 
den Au�akt der Jubiläumstage im Gasthaus „Neckarmüller“ in Tübingen. 
Insgesamt 22 Gäste aus dem Aus– und Inland feierten das Wochenende mit 
uns:  4 Jumeleure kamen aus Alencon, 4 aus Toulouse, 2 aus Nimes,  3 aus 
Coimbra – Portugal, 4 aus Marburg, 2 aus Frankfurt, 1 aus Berlin, 2 aus Stu�-
gart.  Was im Einzelnen geschah, lesen Sie auf den nächsten Seiten.       
        
      Ihr Vorstand Böblingen/Tübingen 

Termine 2019 

16. März 2019 Jahreshauptversammlung in Poltringen 

————————————————————————— 

22.-28. April 2019 geplanter Besuch in Portugal  

3.– 6. Oktober 2019 XII. Jumelagekongress in Hendaye 

(Südwestfrankreich) mit Vorprogramm vom 30.09.- 

03.10.2019.  

Bei Interesse bitte bei Michaela Alber bis 24.11. melden.  

Impressum:JEPTT/Vorstand/BB/Tü 



  Jubiläumswochenende anlässlich des 50 jährigen Bestehens der Sektion Tübingen vom 
       10.05.– 13.05.2018  

Jahresrückblick 

Traditionsgemäß 
fand am 10. 
März die Jahres-
hauptversammlu
ng mit Kaffee 
und Hefezopf 
statt. 6 Jumeleu-
re nahmen ihre 
Ehrung für lang-
jährige Mitglied-
schaft entgegen. 

Am Freitag fuhren  41 Jumel-

eure zum schönen Boden-

see. Erste Station des Aus-

flugs war die Halbinsel Rei-

chenau im Bodensee. Die 

Klosterinsel Reichenau im 

Bodensee ist als Weltkultur-

erbe ein herausragendes 

Zeugnis von der religiösen 

und kulturellen Rolle eines 

großen Benediktinerklosters 

im Mittelalter. Ebenso seit 

dieser Zeit stammte die erste 

Kunde vom Gartenbau in 

Deutschland – ein 

„Kräutergärtlein“ hinter Klos-

termauern gilt als Ursprung 

des Gemüseanbaus. Heute 

ist die Reichenau ein einziger 

„großer Garten“ und weithin 

bekannt für ihr frisches Ge-

müse, das in dem milden 

Inselklima besonders gut 

gedeiht. 

 

 

Begleitet mit hochsommerlichen Temperaturen 

trafen sich am 8. September 2018 wieder 20 

Jumeleure in der Weiler Hütte zum traditionel-

len Kaffee-und Kuchennachmittag. Schön war´s 

wie immer!  



  Sektion Tübingen 

Wallfahrtskirche Birnau 

Auf Umwegen gelangten wir zur schönen 

Wallfahrtskirche Birnau. Diese erhebt sich als 

markante Landmarke auf einem Hügelvor-

sprung am Ufer des Überlinger Sees. Die 

künstlerische Ausgestaltung des Innenraums 

der Kirche im ornamentalen Stil des Rokokos 

hatte auf alle Betrachter eine mitreißende 

Wirkung. Ebenso phantastisch war der Blick über die Weite 

des Sees, vor allem mit einem Glas Sekt in der Hand und 

selbstgebackenen „Käsefüßen“. Die vielen Eindrücke des Ta-

ges fanden beim Abendessen in Bad Imnau einen krönenden 

Abschluss. 

Pfahlbauten Nach dem Mittagessen am 

Yachthafen führte uns der Bus mit der Au-

tofähre von Konstanz nach Meersburg über 

den Bodensee. Das nächste Ziel – die 

Pfahlbauten in Unteruhldingen, ein weiteres 

Weltkulturerbe, - wurde angesteuert. Hier 

konnte jeder nach seinem Tempo das ar-

chäologische Freilichtmuseum erkunden. 

Pfahlfelder und Alltagsgegenstände er-

zählten vom Leben der Bewohner dieser 

Region zur Stein- und Bronzezeit (ca. 

4000 – 850 v. Chr.). 



„Eine neues Jahr heißt Hoffnung, 

neues Licht, neue Gedanken und neue 

Wege zum Ziel.“ 

Wir wünschen allen Jumeleusen und 

Jumeleuren ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und einen guten Start ins 

neue Jahr! 

Stadtführung durch Tübingen auf Deutsch und 

Französisch 

Am Samstag konnten alle Gäste die Sehenswürdig-

keiten der Stadt Tübingen auf einem geführten Fuß-

marsch bewundern; die mittelalterlich geprägte Alt-

stadt, das beeindruckende Schloss Hohentübingen, 

auf dem Schlossberg den imposanten Panorama-

blick über Tübingen, den markanten Markplatz mit 

seinem wunderbaren Rathaus.  

 

Die Sektion Tübingen feierte Geburtstag. Vor 50 

Jahren wurde die Jumelage der Sektion Tübingen 

mit der Sektion Aix en Provence auf Initiative von 

Herrn Dr. Jäger, damaligem Amtsvorsteher des 

Postamts Tübingen, gegründet. In den Anfangsjah-

ren wurden die Kontakte durch die Sektion Mar-

seille in Form einer Patenschaft unterstützt. Einer 

der Gründungsmitglieder der ersten Stunde war 

Walter Regele – unser Ehrenmitglied. Er erzählte 

an dem Festabend von der Entwicklung der Sekti-

on Tübingen und seinen verschiedenen Partner-

schaften in den vergangenen 50 Jahren. So ka-

men zu der Partnerschaft mit Aix en Provence 

und Marseille noch Bath in England und Pedro-

savodsk hinzu. Herr Regele durfte die Ehrenur-

kunde für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein so-

wie den Dank für sein herausragendes Engage-

ment gerade in den Anfangszeiten der Jumelage 

in Empfang nehmen. 

Eine weitere Ehrung anlässlich dieses Abends fand statt. Herr Heinz 

Binder, seit 45 Jahre Mitglied im Verein, wurde die Ehrenmitglied-

schaft der Jumelage Sektion Böblingen-Tübingen verliehen. Damit 

wurde Heinz Binder für seinen unermüdlichen Einsatz im Sinne der 

deutsch-französischen Freundschaft und Völkerverständigung gewür-

digt, ganz besonders aber für seinen Einsatz in der Zeit, als die Sektion 

Tübingen sich auflösen wollte. Er machte damals den Vorschlag und 

sorgte zusammen mit Emil Alber, dem Vorsitzenden der Sektion 

Böblingen, für die Umsetzung einer Fusion der beiden Sektionen. 

Nur aus diesem Grund konnten wir dieses Jahr das 50-jährige Ju-

biläum feiern. Heinz Binder gab einige Jumelage - Anekdoten aus 

vergangenen Jahren zum Besten.  


